
Hund Bruno und Katze Soja dürfen ihr Herrchen nach Lappland 
begleiten, in den Norden Schwedens. Während sich Bruno seinen 
Aufenthalt mit Schlafen und Essen versüßt, entdeckt Soja den wun-
dersamen Winterwald und macht Bekanntschaft mit den Tieren  
Renya und Ole. Ihre neuen Freunde sind unglücklich, denn ein Streit 
zwischen dem Elch Dr. Mo und Herrn Bär, dem Grizzly, sorgt für Unmut 
und miese Weihnachtsstimmung. Soja fühlt sich für die Rettung des 
Weihnachtsfestes wie berufen und spannt direkt Bruno mit ein, der 
der Mission „Geweihnachten“ äußerst griesgrämig entgegensieht. 
Ein pelziges Abenteuer zur Rettung des tierischen Weihnachtsfests.
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Soja will den Tieren des Waldes helfen und den Streit zwischen Dr. Mo und 
Herrn Bär schlichten. Denn gute und besinnliche Weihnachtsstimmung 
soll her. Welche Traditionen und Bastelaktionen und Tipps kennen die 
Kinder, um Weihnachtsstimmung zu erzeugen?

So geht‘s:

1. Jedes Kind erhält zwei bis drei kleine Zettel und überlegt, wie es in Weih-
nachtsstimmung gerät. Was macht die Vorweihnachtszeit so besonders?  
Kann man etwas Besonderes sehen, hören, schmecken, fühlen oder viel-
leicht riechen? Auf jeden Zettel malt oder schreibt das Kind eine Sache/
ein Element, das für die ganz persönliche Weihnachtsstimmung sorgt. 

2. Hat jedes Kind seine Zettel bemalt oder beschrieben, werden die Ideen 
in der Klasse vorgestellt und diskutiert. Warum erzeugt es Weihnachts-
stimmung? Würde es zu einer anderen Jahreszeit auch funktionieren?

3.  Im Klassensaal wird eine Schnur gespannt und die grünen Weihnachts-
stimmungszettel mit einer roten oder holzfarbenen Klammer befes-
tigt. Um der Stimmungsgirlande noch den finalen Touch zu verleihen, 
können mit den roten oder goldenen Bändern kleine Schlaufen um die 
Wäscheklammern gebunden werden.  

4. Falls mehr Zeit zur Verfügung steht, kann die Leine mit ein wenig Krea-
tivität weiter ausgestaltet und Basis für eine richtig große Weihnachts-
girlande werden.

Weihnachts(stimmungs)-Girlande

Dauer: ca. 20-30 Min. 
Aufwand: gering
Alter: ab ca. 6 Jahren
Material: Stifte, kleine, hellgrüne Zettel, Wäscheleine, (falls möglich) rote / 
hölzerne Wäscheklammern, ggf. rote oder goldene Bänder, sonstige Minideko
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Je nach Zeit und Möglichkeit  
können einzelne Ideen der  

Girlande direkt in der Klasse  
umgesetzt werden. 
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Bruno und Soja könnten unterschiedlicher nicht sein. Und dennoch sind 
sie bei ihrer Weihnachtsrettungs-Mission ein unschlagbares Team.

So geht‘s:

1. Hört euch jeden Tag ein Stück des Hörbuchs an. Was erfahren wir über 
den Hund Bruno und Katze Soja?

2. Auf einem Blatt Papier oder mit einer Zeichen-App auf dem Tablet hal-
ten die Kinder in Einzelarbeit ihr persönliches Duo (Katze und Hund) 
bildlich fest. Wie stellen sich die Kinder Soja und Bruno vor ihrem geis-
tigen Auge vor? 

3. In einem weiteren Schritt verfassen die Kinder ein passendes Elfchen. 
Dabei können sie entweder ein Elfchen zu Bruno, zu Soja oder rund 
um Weihnachten im Allgemeinen verfassen. Als Hilfestellung greifen 
die Kinder auf das Elfchen-Raster im Anhang zurück.

4. Sind die Materialien (Bild und Elfchen) fertiggestellt, präsentieren die 
Kinder ihre Kreationen in der Klasse.

5. Nun geht es an die Medienarbeit: Mithilfe der App „Book Creator“ wer-
den die einzelnen erstellten Bilder digitalisiert. Dazu nutzen Sie den in 
der App integrierten Fotoapparat, machen ein Foto von dem Bild und 
platzieren es auf einer Buchseite.

Weihnachtliche Elfchen

Dauer: ca. 60 Min. 
Aufwand: etwas aufwändiger
Alter: ab ca. 7 Jahren
Material: Papier, Stifte, alternativ Tablets mit Zeichen-App, Arbeitsblatt 
„Elfchen-Raster“, ggf. Geräuschemacher 

Die Methodenkarte  
„Hörabenteuer mit Book Creator“ 
bei den Tutorials hilft Ihnen bei 

der Medienarbeit.
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6. Im nächsten Schritt kommen die Elfchen zum Einsatz: Die Kinder bilden 
Zweiergruppen und nehmen gemeinsam die Elfchen auf. Dazu wird 
die Tonaufnahme in der App verwendet. Während ein Kind sein Elfchen 
einspricht, kann das andere im Hintergrund passende Geräusche er-
zeugen. Für jedes Elfchen wird eine eigene Aufnahme vorgenommen. 
Am Ende der Aufnahme erscheint ein Button mit einem Lautsprecher, 
der auf dem entsprechenden Bild des Kindes platziert werden kann. 
Anschließend werden die Rollen getauscht.

7. Sind alle Aufnahmen im Kasten bzw. im iPad, können die Ergebnisse 
präsentiert werden. Gehen Sie dazu in den Vorschaumodus des Buches 
und klicken Sie oben auf „Vorlesen“. Seite für Seite werden nun die 
Audio-Aufnahmen und die passenden Bilder automatisch präsentiert.

Die Methodenkarte „Hörabenteuer 
mit Book Creator“ bei den  

Tutorials hilft Ihnen bei der  
Medienarbeit.
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Soja und Bruno reisen mit ihrer Menschen-Familie nach Lappland. Da gibt 
es einiges zu entdecken. Habt ihr genau hingehört?

So geht‘s:

1. Hören Sie gemeinsam Track 1-4 des Hörbuchs an und sprechen Sie über 
das Gehörte. Gibt es Fragen? 

2. Teilen Sie den Kindern das Hörquiz aus und lassen Sie ggf. Track 1-4 noch 
einmal ablaufen. Haben die Kinder genau aufgepasst und können sie 
die Fragen beantworten?

Hörquiz

Dauer: ca. 15-20 Min. 
Aufwand: gering
Alter: ab ca. 7 Jahren
Material: Stifte, Arbeitsblatt „Hörquiz“, Hörbuch (Track 1-4)
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Die Kinder können mit dem  
weiteren Verlauf der Geschichte 
ein eigenes Hörquiz erstellen.
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Ohren gespitzt!

Hör genau hin (Track 1-4) und beantworte folgende Fragen:

HÖRQUIZ
KO P I E R V O R L AG E

N AM E:

DAT U M:

H Ö R T I P P I M D E Z E M B E R –  S C H N AU Z E,  E S  G E W E I H N AC H T E T S E H R!

1. Welches Fest feiern Bruno, Soja und die Menschen in Schweden? 
2. Welche Tiere gibt es in Lappland, die Soja unbedingt sehen will? 
3. Wie heißt Tommys Schwester? 
4. Was macht Bruno am liebsten? 
5. Welches Geschenk hat Soja für Bruno? 
6. Wohin fahren Soja Bruno und die Menschen? 
7. Was heißt Danke auf Schwedisch? 
8. Wie sollte Schweden nach Bruno eigentlich heißen, nachdem alles so weiß ist? 
9. Brunos Reaktion auf Sojas Garten-Entdeckungs-Vorschlag: „Draußen ist es so kalt! Wir würden bloß ... !“
10. Welche Zeit sollte nicht mit Schlafenszeit verwechselt werden?
11. Welchen Ort möchte die Katze gerne rund um das Haus entdecken? 
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Ohren gespitzt!

Hör genau hin (Track 1-4) und beantworte folgende Fragen:

LÖSUNG: HÖRQUIZ

H Ö R T I P P I M D E Z E M B E R –  S C H N AU Z E,  E S  G E W E I H N AC H T E T S E H R!

1. Welches Fest feiern Bruno, Soja und die Menschen in Schweden? 
2. Welche Tiere gibt es in Lappland, die Soja unbedingt sehen will? 
3. Wie heißt Tommys Schwester? 
4. Was macht Bruno am liebsten? 
5. Welches Geschenk hat Soja für Bruno? 
6. Wohin fahren Soja Bruno und die Menschen? 
7. Was heißt Danke auf Schwedisch? 
8. Wie sollte Schweden nach Bruno eigentlich heißen, nachdem alles so weiß ist? 
9. Brunos Reaktion auf Sojas Garten-Entdeckungs-Vorschlag: „Draußen ist es so kalt! Wir würden bloß ... !“
10. Welche Zeit sollte nicht mit Schlafenszeit verwechselt werden?
11. Welchen Ort möchte die Katze gerne rund um das Haus entdecken? 
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ELFCHEN-RASTER

So baust du ganz einfach dein eigenes Elfchen!

ELFCHEN-RASTER
KO P I E R V O R L AG E

N AM E:

DAT U M:

H Ö R T I P P I M D E Z E M B E R –  S C H N AU Z E,  E S  G E W E I H N AC H T E T S E H R!

Zeile 1

Zeile 2

Zeile 3

Zeile 4

Zeile 5

1 Wort

2 Wörter

3 Wörter

4 Wörter

1 Wort

Wähle ein Nomen

Beschreibe das Nomen

Was passiert? 

Was fühlst du / Was fühlt das gewählte Nomen?

Ein Schlusswort


